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TERMINKALENDER 
Musikkapelle Leifers 
Allerheiligen, 1. November: 
Bläsergruppe 
Friedhof St. Jakob u. Leifers 
Samstag, 22. November: 
Cäcilienkonzer t 
Aula Magna - 20.30 Uhr 
Sonntag, 14. Dezember: 
Rorate der  Musikkapelle 
Pfarrkirche - 8.00 Uhr 
Hl. Abend, 24. Dezember: 
Bläserquintett spielt 
Weihnachtsweisen 
Kirchplatz - nach der Mette 
Stephanstag, 26. Dezember: 
Neujahrsständchen für  
die Leiferer  Bevölkerung 
Kirchplatz - 11.00 Uhr 
Stephanstag, 26. Dezember: 
Neujahrsständchen - 
Höfe Seit und Breitenberg 
Samstag, 27. Dezember: 
Neujahrsständchen - 
Höfe in der  Talsohle 

CÄCI LI ENKONZERT 
der M USI K K APEL L E L EI FERS 

am Samstag, 22. November 2003  
um 20.30 Uhr 

in der Aula Magna im Schulzentrum 

Thomas Doss I l Br iccone 

Evžen Záme
�
ník Lied der Dolomiten 

 Hommage an Sepp Thaler 

Gottfried Veit Das Orakel 
 oder „ Die Macht des Geistes“  

Florian Bramböck Der Knödelrap 
Bert Appermont Jericho 

Alois Wimmer Als ein Marsch auf Reisen ging 
 ins Reich der neuen K länge 
Norbert Rabanser Algunder  Festmarsch 

Kapellmeister: Norbert Grumer 
Sprecher: Toni Kofler 

 

Internetadresse: 
www.musikkapelleleifers.it 
 

MUSIKKAPELLE LEIFERS 

Musikkapelle probt für  Cäcilienkonzert 
Lebendige, originale Blasmusik lebender Blasmusikkomponisten 

Die Musikkapelle Leifers 
probt seit rund zwei Mona-
ten intensiv für  das anste-
hende Cäcilienkonzer t. Die-
ses steht heuer  unter  dem 
Motto: „ Lebendige, or igi-
nale Blasmusik lebender 
Blasmusikkomponisten“ . 
Als Eröffnungsstück erklingt 
der Konzertmarsch „Il Bric-
cone“  (der Schurke) vom Ös-
terreicher Thomas Doss. Ei-
ne Hommage an den ehema-
ligen Südtiroler Landeska-
pellmeister und Aurer Kom-
ponisten Sepp Thaler ist das 
„Lied der Dolomiten“ des 
Tschechen Evžen Záme

�
ník. 

Passend zum Jahr des Was-
sers verarbeitet er in diesem 
Stück Thalers Meisterwerk 

„Die Etsch“ und das „Südti-
roler Heimatlied“. Acht 
Klangbilder schrieb der Süd-
tiroler Landeskapellmeister 
Gottfried Veit für sein Werk 
„Das Orakel“ . Dabei be-
schäftigte er sich mit der 
Macht des Geistes. Humor-
voll wird es (spielend aber  
auch singend) beim „Knödel-
rap“. Nicht nur die außerge-
wöhnliche Musik, sondern 
auch den witzigen Text dazu 
schrieb der Nordtiroler Flori-
an Bramböck. Darin gibt er 
auf lustige Weise eine Anlei-
tung zur Fertigung von Tiro-
ler Knödeln. Der Belgier 
Bert Appermont setzt in sei-
nem Werk „Jericho“ die be-
kannte Geschichte aus dem 

Buch Josua musikalisch um, 
das die Eroberung der Stadt 
Jericho durch die Israeliten 
beschreibt. Der Titel des Mu-
sikstückes „Als ein Marsch 
auf Reisen ging ins Reich der 
neuen Klänge“ vom Öster-
reicher Alois Wimmer 
spricht für sich. Zum Schluss  
erklingt dann noch der „Al-
gunder Festmarsch“ des Süd-
tirolers Norbert Rabanser. 
Wir wünschen unseren wer-
ten und geschätzten Konzert-
gästen jetzt schon einen 
schönen, angenehmen und 
erlebnisreichen Musikabend. 

Die Leiferer  Musikanten/innen (im Bild beim Konzer t in Sarnthein am heurigen Sarner  K irchtag) 
laden die Leiferer  Bevölkerung am 22. November  herzlich zum traditionellen Cäcilienkonzer t ein. 

 

KOMMENTAR 

Die Vielfalt 
der Blasmusik 

Norber t Grumer  
Kapellmeister  
 
Neben der herkömmlichen 
traditionellen Marschmu-
sik gibt es in der Blasmu-
sik noch eine Vielfalt an-
derer Musikrichtungen. 
Sei es in der symphoni-
schen, konzertanten oder 
zeitgenössischen Musik, 
im Jazz oder Pop: Die 
Blasmusik findet überall 
ihren Stellenwert. 
Es ist mein Bestreben, das 
Jahreshauptkonzert - für 
die Musikkapelle Leifers 
ist das seit jeher das Cäci-
lienkonzert - unter ein be-
stimmtes Thema zu stellen. 
Heuer wählte ich origina-
le Blasmusik lebender 
Komponisten. Dabei lege 
ich besonderen Wert auf 
die Bezeichnung „ leben-
der“  und nicht „ zeitge-
nössischer“  Komponisten, 
weil man unter zeitgenös-
sischer Musik oft moderne 
und abstrakte Musik ver-
mutet. Wir aber wollen 
unser Leiferer Publikum 
mit originaler Blasmusik 
vertraut machen, die auch 
„ ins Ohr geht“  und ganz 
bestimmt gefällt. 
 


